
Jene militanten Muslime, welche die
Beschneidung von Frauen und Mädchen
verlangen, rechtfertigen ihre Forderung mit
«Religionsfreiheit» – obwohl nirgends ein
religiöser Grund zur Verstümmelung der
weiblichen Genitalien auffindbar ist. Die Be-
schneidung ist vielmehr Ausdruck rein
weltlicher Unterdrückung der Frau.

Zwangsehe, Burka, Ehrenmorde

Wenn militante Muslime der Frau das Recht
auf freie Wahl des Ehegatten verweigern und
ihr die Zwangsehe zumuten, rechtfertigen sie
solche Unterdrückung mit «Religions-
freiheit». Obwohl die Zwangsehe nirgends
religiös gerechtfertigt wird. Sie ist Ausdruck
rein weltlicher Unterdrückung der Frau.

Wenn militante Muslime der Frau die Burka,
die Ganzkörperverhüllung aufzwingen,
berufen sie sich auf «Religionsfreiheit» –
obwohl solches Diktat mit Religion nichts,
mit Unterdrückung der Frau weit mehr zu tun
hat.

Selbst für den Ehrenmord – also die Tötung
einer Frau, deren Lebenswandel beanstandet
wird – wird «Religionsfreiheit» beansprucht.
Obwohl ein Mord nie und nimmer religiös
begründet werden kann.

Beschneidung, Zwangsehe, Burka, Ehren-
mord: Sie haben nichts mit Religion, um so
mehr aber mit unverblümter Machtaus-
übung zu tun, für die niemals «Religions-
freiheit» angerufen werden kann.

Dasselbe gilt für das Minarett. Es hat
keinerlei religiöse Bedeutung. Das Minarett
wird im Koran, in der heiligen Schrift des
Islam, nirgends erwähnt. Das Minarett ist ein
Symbol für politischen Machtanspruch. Wo
das Minarett steht, dort soll die Scharia
durchgesetzt werden, das muslimische Recht,
das nichts wissen will von Freiheitsrechten,
von Gleichberechtigung. Auf das sich
indessen jene berufen, die Beschneidung,
Burka, Zwangsehe, Ehrenmord u.a. religiös
rechtfertigen wollen.

Speerspitze der Islamisierung

Das Minarett hat die Funktion der
Speerspitze der politischen Islamisierung,
welche unsere demokratisch geschaffenen
Freiheits- und Grundrechte bekämpft, welche
stattdessen auch hier der Scharia zum
Durchbruch verhelfen will. Das Minarett ist
Symbol jener Islamisierung, die in der
Schweiz geltendes, die Gleichwertigkeit aller
Menschen in den Mittelpunkt stellendes
Recht bekämpfen und verdrängen will.

Wer das Minarett im Namen angeblicher
«Religionsfreiheit» tolerieren will,
kapituliert vor der Islamisierung.

Deshalb:

Ja zur
Minarettverbots-Initiative!
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